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Herren, Bezirksliga, Gr. 2

SV Äpfingen : TSV Laubach 
Samstag, 22.10.2022, 19:00 Uhr

SV Äpfingen verliert gegen TSV Laubach

Das war eine gute Leistung: Nach rund 3 Stunden stand der 9:4-Auswärtserfolg des TSV Laubach
im Spiel der Herren, Bezirksliga, Gr. 2 beim SV Äpfingen endgültig fest. Die Gäste profitierten in
ihrem 2. Saisonspiel am Samstagabend unter anderem davon, dass der SV Äpfingen mit einem
Ersatzpieler antrat. Eine sichere Bank war an diesem Tag insbesondere das mittlere Paarkreuz des
Auswärtsteams, welches alle Einzel ungeschlagen gestaltete und damit zum Erfolgsgaranten wurde.

Nach dem Einspielen stellten sich die Mannschaften zur Begrüßung auf und es ging danach mit den
ersten Matches wie folgt los. Kaum gefährdet war der Erfolg in drei Sätzen von Ott / Braun gegen
Riedmüller / Keller. Im folgenden Match gingen die Sätze zwei bis vier an die Gäste, so dass Schad /
Link über die 1:3-Niederlage gegen Egle / Meisterhans hinweggetröstet werden mussten. Fünf Sätze
lang beharkten sich Fackler / Deumlich und Keller / Egle, bevor die Gastspieler einen Matchball
nutzten und den 3:2-Sieg perfekt machten. Der Zwischenstand nach den Doppeln lautete derweil 1:
2. Weiter ging es nun mit den Einzeln. Christian Ott gelang es Frank Riedmüller zu bezwingen – das
extrem enge Duell endete erst im Entscheidungssatz, so dass er das Match trotz eigentlicher
Außenseiterrolle doch gewinnen konnte. Der finale Durchgang endete hierbei im Übrigen mit nur
zwei Punkten Unterschied. Robin Fackler kam mit der Spielweise von Daniel Egle am Tisch gut zu
Recht und musste letztlich lediglich einen Satz abgeben. Die Partie, in die er auf dem Papier als
deutlicher Außenseiter gegangen war, endete mit einem 3:1-Erfolg. Anschließend war dann das
mittlere Paarkreuz bei einem Spielstand von 3:2 an der Reihe. Die siegbringende Taktik fehlte
dagegen derweil Werner Schad bei seiner 0:3-Niederlage gegen Frank Meisterhans von Beginn an.
Recht schnell besiegelt war die Niederlage von Thomas Link beim letztendlich deutlichen 0:3 gegen
Jochen Keller. Bevor sich dann wenig später das untere Paarkreuz duellierte, hatte das Spiel zu
diesem Zeitpunkt einen Zwischenstand von 3:4. Genügend spielerische Mittel hatte Gerd Braun
indes letztlich parat, um sich gegen Matthias Keller durchzusetzen, somit stand am Ende ein Erfolg
in drei Sätzen zu Buche. Unzufrieden über seine Fünf-Satz-Niederlage gegen Elias Egle war
wiederum Thorsten Deumlich, obwohl er alles gegeben hatte. Vor dem Spitzeneinzel stand der
Mannschaftskampf somit 4:5. Trotz 1:0 Satzführung verlor Christian Ott sein Spiel gegen Daniel Egle
letztlich mit 1:3. Bemerkenswert war hierbei der Verlauf des zweiten Satzes, den Ott mit 0:11 verlor.
Bei seiner Drei-Satz-Niederlage gegen Frank Riedmüller wurden im Anschluss Robin Fackler unterm
Strich die Grenzen aufgezeigt. Beim anschließenden 0:3 gegen Jochen Keller fand Werner Schad
von Anfang an recht wenig Mittel und Wege, um das Spiel erfolgreich zu gestalten. Mittlerweile stand
es damit 4:8. Im Satzergebnis eindeutig verlief das Match von Thomas Link, das er mit 0:3 und damit
ohne Satzgewinn gegen Frank Meisterhans verlor. Der 9:4-Auswärtssieg war somit unter Dach und
Fach.

Nach diesem Ergebnis wird der SV Äpfingen am 03.11.2022 gegen die TTF Liebherr Ochsenhausen
III versuchen, die Niederlage wettzumachen, während die Gäste Rückenwind ins nächste Spiel am
29.10.2022 gegen den TSV Laupheim mitnehmen.

 Statistik:
 SV Äpfingen

Doppel: Ott / Braun 1:0, Schad / Link 0:1, Fackler / Deumlich 0:1 
Einzel: C. Ott 1:1, R. Fackler 1:1, W. Schad 0:2, T. Link 0:2, G. Braun 1:0, T. Deumlich 0:1 
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 TSV Laubach
Doppel: Egle / Meisterhans 1:0, Riedmüller / Keller 0:1, Keller / Egle 1:0 
Einzel: D. Egle 1:1, F. Riedmüller 1:1, J. Keller 2:0, F. Meisterhans 2:0, E. Egle 1:0, M. Keller 0:1


